
 
 
 

Straßenbeleuchtung auf LED-Technik umgerüstet  
 

 
 
Die Straßenbeleuchtung in den Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Holtriem 
wurde zum größten Teil von konventionellen Leuchtmitteln (Quarzdampflampen) auf 
LED-Technik umgerüstet. Insgesamt wurden 984 Straßenlampen umgerüstet. Für 
die restlichen rund 150 Straßenlampen ist die Umrüstung für 2014 geplant. Diese  
 

 
Umrüstung kommt sowohl dem Gemeindehaushalt als auch der Umwelt zugute, da 
durch die Umrüstung der Stromverbrauch um ca. 80 % gesenkt und die Umwelt 
durch 3.723 Tonnen CO2 entlastet wird. Ein weiterer Aspekt ist die Verringerung von 
Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung. Bedingt durch die längere 



Lebensdauer der Lampen fallen diese in den nächsten Jahren wesentlich geringer 
aus. Die Mitgliedsgemeinden haben sich für das Fabrikat Stela Square der Firma 
Indal entschieden. Dieser Entscheidung gingen mehrere Vorstellungen von Anbietern 
von LED-Leuchten sowie der Errichtung einer "Musterstraße", in der die 
verschiedenen Anbieter ihre Fabrikate anbrachten, und diese im Echtbetrieb 
betrachtet werden konnten, voraus.  
 
 

 
Gefördert wurde diese Maßnahme mit 
einem Zuschuss in Höhe von 25% durch 
das Programm Nationale Klimaschutz 
Initiative des Bundesministeriums für 
Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit. 
 

 
 
 
 
 

 
Die Umrüstung der Straßenbeleuchtung ist nur ein Teil der Bemühungen in der 
Samtgemeinde Holtriem das Klima zu schützen. In den letzten Jahren wurden alle 
Schulen, Kindergärten und Sporthallen - so weit es möglich und sinnvoll war - 
energetisch saniert. In Ochtersum und Blomberg wurden die vorhandenen 
Sporthallen durch energiesparende Sporthallen ersetzt. Darüber hinaus wurden 
diese beiden Sporthallen neben den Grundschulen und Kindergärten in Blomberg 
und Ochtersum sowie dem Feuerwehrhaus in Blomberg an Biogasanlagen 
angeschlossen. 


